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BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 

Anfragebeantwortung 
 
Frau      (5-fach) 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 
 
 

 
 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage 
Nr. 1237/J der Abgeordneten Grosz, Bucher, Kolleginnen und Kollegen, wie 
folgt: 
 
 
Fragen 1 bis 6 und 8 bis 12: 
 
Die Darstellung der Flugreisen aller Ressortmitarbeiter und Ressortmitarbeiterinnen 
sowie eine weitergehende Aufgliederung als der zwischen Charterflug und Linienflug 
würde einen unverhältnismäßig großen Verwaltungsaufwand darstellen, weswegen 
ich um Verständnis ersuche, dass die Beantwortung nicht in dem angefragten Um-
fang erfolgen kann. 
 
Hinsichtlich der Inlands- und Auslandsflüge von mir bzw. meinem Amtsvorgänger 
Bundesminister a.D. Dr. Buchinger verweise ich auf die angeschlossene Beilage. 
 
Die Wahl des Verkehrsmittels Flugzeug erfolgte aufgrund zwingender terminlicher 
Vorgaben, aufgrund der Strecke, die zurückzulegen war sowie aus zeitökonomischen 
Gründen. 

 

GZ: BMASK-10001/0129-I/A/4/2009 
 

Wien,  
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Frage 7: 
 
Die Ausgaben, die bei der Finanzposition 6216 angefallen sind, weisen für Inlands- 
und Auslandsflugreisen des Ressorts (Zentralleitung in der Zusammensetzung des 
ehemaligen Bundesministeriums für Soziales und Konsumentenschutz, 
Bundessozialamt, Arbeitsinspektorate) folgende Höhe aus: 
 
2007: 246.757,71 € 
2008: 209.143.22 € 
 
Im Jahr 2009 sind bis 1. März 2009 41.632,96 € für das Ressort angefallen. 
 
In diesen Summen ist ausgewiesen, was im jeweiligen Jahr bezahlt wurde, auch 
wenn die Reise noch vor dem jeweiligen 1.1. erfolgt ist. Eine Unterscheidung in In-
lands- bzw. Auslandsdienstreisen ist aus verwaltungsökonomischen Gründen nicht 
möglich. 
 
 
Frage 13: 
 
Es ist festzuhalten, dass eine exakte Berechnung der Treibhausgas- und Luftschad-
stoffemissionen, die aus Dienstreisen resultieren, u.a. die Parameter Verkehrsmittel-
kilometer, Verkehrsleistung, Trennung nach In- und Auslandsdienstreisen, Be-
setzungsgrade des Verkehrsmittels, Energieeinsatz in Liter für die Erbringung der 
Verkehrsleistung, Alters-, Größen- und Abgasklasse des betrachteten Verkehrsmit-
tels als Grundlage hat. Nur die vollständigen Angaben ermöglichen eine exakte Aus-
wertung und Berechnung. Eine genaue Beantwortung der Frage nach CO2-Emissio-
nen ist daher aus verwaltungsökonomischen Gründen nicht möglich. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
Beilage 
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